
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1910-1911

27.10.1910



Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Donnerstag, den 27. Oktober 1910.

12 . Alwnnements-Vorstellung der Abteil.^ (0t 3(0onncmentöfartcu).

Neu einstudiert:

Schauspiel in fünf Akten von Shakespeare , übersetzt von 2l. W. Schlegel.
Regie: Der Intendant,

P e r s o n e n :
Der Doge von Venedig Josef Mark,
Prinz von Marokko1 , , lFelix Baumbach.
Prinz von Arragonj $ rcier  ^ er  $ or3ta \ $aul Gemmecke.
Antonio, der Kaufmann von Venedig Fritz Herz.
Basfanio
Solanio
Salarino
Graziano

Freunde des Antonio

Henry Pleß,
Max Schneider,
Otto Hertel.
Hugo Höcker.

Lorenzo, Liebhaber der Jessica Karl Köstlin.
Wilhelm Wassermann,
Walter Korth.
Felix Krones.
Adolf Hallego.
Hermann Benedict.

Shylock, ein Jude
Tubal, ein Jude, sein Freund
Lanzelot Gobbo, Shylocks Diener
Der alte Gobbo, Lanzelots Vater
Salerio, ein Bote von Venedig
Porzia, eine reiche Erbin Melanie Ermarth.
Nerissa, ihre Begleiterin Alwine Müller.
Jessica, Shylocks Tochter Hedwig Holm.
Stephano 1 . / Adolf Bodenmüller.
Balthasar  J ^ orziav®' ener ^Fritz Kampers.
Leonardo, Bassanios Diener Ludwig Schneider.

sGisella Tercs.
Gefährtinnen der Porzia ^Anni Ernst.

Senatoren von Venedig, Beamte des Gerichtshofes, Gefolge der Prinzen von Arragon und Marokko,
Freundinnen und Pagen der Porzia, Masken, Gondoliere, Beamte und anderes Gefolge, Volk  2c.

Die Szene ist teils zu Venedig, teils zu Belmont, Porzias Landsitz.

Längere Pausen nach dem ersten und dritten Akte.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.
Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang:  sieden  Uhr. Ende: gegen zehn Uhr,

Bekanntmachungen.
Preise der Plätze:  Balkon I. Abt.  Ji  5 .—, Sperrsitz T. Abt,  jt 4—  usw.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hostheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen empfinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver¬
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehreu.

Spielplan.
Freitag , den 28 , Oktol ' - r-  I i . C . Fidelis,  Anfang Uhr,

Samstag , den 29 . Oktober:  4.  Vorstellung außer Abonnement . Zu ermäßigten Preisen.
Maria Stuart.  Anfang  7  Uhr.

Sonntag , den 30 . Oktober:  13 . ZT. Mauou.  Anfang x/27  Uhr.

Moutag , den 31 . Oktober:  14 . A . Hauneles Himmelfahrt.  Anfang ^8  Uhr.

Dienstag , den 8 . November:  5.  Vorstellung außer Abonnement . Einmalige ? Gastspiel
von SllZilllllC Desires vom Theatre de l'Oeuvre in Paris
und ihrer Gesellschaft.

In Vorbereitung:
Die Braut von Messina.
Der Köuigslentuaut. (Neueinstudierung .)
Maria Magdalena. (Neueinstudierung .)
Iphigenie in Aulis. (Oper . Neueinstudierung.)
Mahadeva. (Erstaufführung .)

Druck d: r C . F . Müllerschen Hofbuchdruckerei , Karlsruhe. N̂ cĥ'uck verboten.
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